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Z. 359. l2) Nr. ,5.9.

E d i c t .
V o n dem'k, k. Stadt« und ̂ , l id,cchl i in

K ra i n wird t>ekannl gegeben, baß nacht'encumle,
den Eldcn des verstorbenen Ma l tha .s ^ , , l i a l ,e l ,
gehöi'ge Nc<il>taccli, a l s : 3) der «us 57 P "
farigm bestchelidc >̂cker be>,n Frlschkou^, 'ammt
der i>libel befindlichen H x p f e ; l») der q,l?ße,
aus 233 Pif^ l igen e>rstct)clidc Äcfc' bci Tonia-
zhou, e) dcr aus 44 Plfan^cn bcst.hen^e Äckt-r
bei K rc l l ! a , s.imml der r^dc, bcfiül'llchen Har^
ofe, und 6) d e W'sse am Mo>aste, ,m W<ge
der öff^lilllchen Verstcicle'Mig auf 6 nachellioi,«
der folclel-de Jahre, unlcl- l>e,i bn oie'Vin Ge^
richte und beim Curate dci M^nh>as K:'lniue>,'-
scken K inder , Oi-. Wu«zdc,ch, eu^usch lioen
Bcdiiignlsscn am l 6 Va>z >3ä3 , lind lwlh l /
gcnfülls auch an Dem d c a u f f^lgendcn 2age
Vormit tags y Nhr nn O>te der O'undstl?cke
werden verpachtet weiden, welch? Pach l»e,stei-
geiung von emer dießlandrechllich n at'geosone»
ten EomMlsson l'org?s'ommcti wc^dcn w i ld .
— Laibach am 18. Februar 18/^).

Z. ZSo^"^) Nr7",^53
E d i c t.

Von dem k. k. H?tadt- utld ^andrchtein
Krain wild bekannt gemacht: Es sey von die»
sem Gerichte auf Ansuchen dcs Joseph Bo-
schitsch'schen Ccncursmassa - Verwal ters , Ol-.
Kleindienst, und der Ered!torcn-Ausschüsse, die
Relicitation des Joseph Voschltsch'schcn Van t ,
Hauses Nr.232/ hier in der S lad t , ln der Juden-

Gasse, auf Gefahr und Kosten dcs E'sschcrS
A n t o l ^ S m l l f , w gen nicht j ugeh l l cnen ^ ic i ta?
ti>.'Nsdcdl!n)nisscn b e w i l l i g e t , ul, l) h>czl« l'ie T a g -
söyung au f den 2 ^ . A p i l l , 8 ^ 3 V o r m i t t a g s
n U h r l 'or dlcsem b e u c h t e m i t dem A n h a n g e
bcsslmml w o r d e n , daß dieses H a u 5 auch u n t e r
«"em del selber als A u s u f s p r e i s a n y m o m m c n e n
Evstehungsvreise pr. 7^10 st. E. M , an den
Meistdlklcndcn wlldc blNla/i^egcl'«',! weiden,
uno d>l) c>c,s neu lm Baue flchcnde ^)aus für
marichcn Kauftustlgcn den besonderen Vorzug
Heden dürft?, daß es, da die W ö l t u n g m noch
»nchc engezog'N f i > d , zu ebener Erre nach
Belieben zum Bcttieb e»nes Gasthauses, ob^r
auch zur Errichtung von Hanolus'gsgcrvölben
und Magazinen vc>wendet welden kann; inse
bc>ond>re aber empsi hlt fich dasstlbe dadurch,
daß es von der Ze«t des roll lndcle/i Ausbaues
a n , eben well es von Grund aus neu aufgt,
führt wu 'de , durch d,e gesetzliche Zelt ke>ncr
HlNlsjinöstcuer unte>liegf. — D ie kicltationS«
bed ngn jse, wie auch der Grundbuchs Ertract
kö ' l ien ln der dießlandrechtlichin Registratur zu
den gcaöh, lichen Ämtsstl,nden, oder bel dem
Eolic^rsmass »Verwalte»-, Ol-. Kle«sldl>nst, ein»
gesehen u d Abschriften davon e'hoben wer-
den. — Laibach am 26. Februar 1643.

Z. 362. (2) Nr . t 0317 .
E d i c t .

Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen der Cheleute Franz
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»und Carolina Lakner, gegen Jakob Marenka,
in die öffentliche Versteigerung des dem Exe»
quirlen gehörigen, auf 5 i30 f l . 40 kr. geschah«
ten, hier in der Polana-Vorstadt «nd Const.
Nr. 10 al t , 18 neu gelegenen Hauses gewillt
gel, und hiezu drei Termine, und zwar auf den
20. Februar, 20. März und 24. April ! 8 ^ ,
jedesmal um 10 Uhr Vormittags vor di'esem
k. k. Stadt- und öandrechte mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß, wenn dieses Haus weder
bei der ersten noch zweiten Feilbietungs - Tag-
satzung um den Schätzungsbetrag oi>crdarüber
«n Mann gebracht werden könnte, selbes dei der
dritten auch unter dem Schätzungsbetrage hint-
angegeben werden würde. Wo übrigens dcn
Kauflustigen frei steht, die dießfälligen 3i-
citationsbedingnifse. wie auch die Schätzung in
her dicßlandrechtlichen Registratur zu den ge-
wöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem Vertre-
ter des Executions-Führcrs, Or. Crobath, einzu»
sehen und Abschriften davon zu verlangen. —«
Laidach den 7. Jänner 1843.
Nr. 1729.

A n m e r k u n g . Bei der am 20. Februar
1543 abgehaltenen ersten Feilbietungs-
Tagsatzung,st keinKaustustigcr erschienen.

Laibach dcn 25. Februar 1843.

Z. 361. (2) Nr. 1410^
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey von die»
fem Gerichte auf Ansuchen des Jacob Roschitz,
Vormund der Maria Blasch'schen Kinder, in die
öffentliche Veräußerung der zum Verlasse der
Maria Blasch gehörigen Realitäten, als: 1) des
Hauses Nr. 2 an der Sonnegger Straße; 2)
des dazu gehörigen Wiesgrundes üuk Mappä-
Nr. 1686^2 und 1666jd; 3) des am Moraste
stehenden Stalles sammt Dreschtenne und an,
dern Behältnissen, um den gerichtlichen Schätz-
werth pr 230 st. gewilliget, und hiezu der Ter-
min auf den 3. April ! 6 l 3 , um 10 Uhr Vor-
mittags vor diesem k. k. Stadt» und Landrechte
mit dem Beisatze bestimmt worden, daß diese
Realitäten nur um den Schätzungsbctrag hint-
angegeben werden. Wo übrigens den Kauflu-
stigen frei steht, die dicßfättigen Licitationsbe-
dingmsse, wie auch die Schätzung in der dieß-
landrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden, oder auch bei dem magistratlichen
Grundbuche einzusehen und Abschriften davon
zu verlangen. — Von dem k. k. Stadt - mch
Landrcchte in Krain. — Laibach am 2 l . Fe-
bruar 1843.

Nemtliche ^erlautbarungett.
Z. 339. (3) sä Nr. 2072. Nr ' « ' / .

C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g . " "
I m Bereiche der k. k Cameral-GeMen-

Verwaltung ft'r das Küstenland und Dalma-
tten ,md zu besetzen: 1 Die Obereinnehmcrs«
stelle dcä k. k. Gefallen - Oberamtcä l l
Classe in Tli^st womit dcr Gehalt jährlich^
Elntauftnd sechshundert Gulden, freie Wohnuna
in deren Ermanglung das systemmaßige Quar-
tlergcld, dann dle V l l l . Diätenclasse, nebst der
Verpflichtung zum Erläge einer Caution im
Betrage des Iahreögchaltes verbunden ist
2. Die Einnehmcrsstelle des k.k. Gefälls-Hauut'
amtes I. Classe in Görz, womit d?r Gehalt
jährlicher Elntausend Gulden C. M . , freisr
Wohnung, oder in deren Ermanglunu das sy^
stemmäßige Quartiergeld, die IX . Diätenclasse,
nebst der Verpflichtung zum Erläge einer Cau-
tion im Betrage des Iahresgehaltes verbunden
ist. — Zur Besetzung dieser beiden Dienstes-
stellen wird ein neuer Concurs mit der Vewer^
bungsfrist bis letzten März 1943 ausgeschne-
ben. — Die Bewerber haben ihre documentir«
ten Gesuche mit der Nachweisung über die zu-
rückgelegten Studien, die bisherige Dienstler
stung, über ihre Kenntnisse im Ge'fälls-Mani-
pulations-, Cafse - und Rechnungswesen, dann
GefättS-Straf-Verfahre«, so wie überhauvt
über die erworbene höhere GeschäftSbildung^
und die vollkommene Kenntniß der deutsches
italienischen, wo möglich auch der krainischm
oder einer andern slavischen Sprache, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden, und zwar um die
ersterwähnte Dienststelle an die k. k. Cameras
Bezirks-Verwaltung in Tr ie f t , und um dle
zwciterwähnte Stelle an die k. k. Camera!-
Bezirks-Verwaltung in Görz einzusenden, sich
weiters über die Fähigkeit, die Caution auf die
vorgeschriebene Art zu leisten, auszuweisen/und
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem derhierländiqen Gefallsbeamten verwandt
oder verschwägert seyen.

A v v i s o d i G o n c o r s o ,
Nella giurisdizione dell' I, R. -Arumi-

nislrazione Camerale Superiore riunita pel
Litorale illiricn e pella Dalmazia sono da
cmiferirsi : i. II posto di Capo Ricevitorc
dell' T. R. Ussicio superiorc di sinanza di
II, Classe in Trieste colV annuo onorari<j
di Mille seicento Fiorini ed il godimento
dell' alloggio graiuito, ovvero in sua man-
cnnza del normale assegno per 1' abitaziontf;

nonchc 1* oitavö CJasse di Diele ? coll' ok-
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isligo pero cli prestarc una Cauzione di sei-
rizio nell' importo d' un/ annatu cli salario.
2. II poslo di Ricevitore dell* I R, Ufficio
principale di Finanza di I. Classe in Gori-
stia coll' arm-io onorario di Mille Fiorini,
del godimcnto dell' alloggio graiuiio o del
relativo normale assegno in sua manconza,
tlella IX. Classe delle Dictc verso l'obbligo
di prestare una Cauzione di servfzio corri-
spondenic ad un' annaia di soldo. — Gli
aspiranli al conf'erimcnto di uno dci preac-
«ennal* posti per cui viene apperto il Con-
torso sino a umo il mese di Marzo 1843^
^ovranno produirc le propric docnnientalc
suppliche a mezzo della loro proposta Au-
toriLä, all"11, R. Amminisirazione Camerale
(distreuualein Trieste pel primo, ed a quella
in Gorizia pel secundo dei detti posti, fa-
condo onnstare gli studj percorsi, i servizj
prestati, le loro cognizioni nella manipu-
iazionc doganale^ Cassa e Contabilila, nella
proecdura penale per Coniravenzioni cli
JUnanza, con»e in generalc in oggeili di fi-
nanzaj indi la conoscenza perfetta delle lin-
gue itnliana e ledosca e possibiimente anche
dcl!a carnioli» o di un' allra lingua slavo,
3*on senza provarc la propna capacita di
gore stare la presciittu Cauzione di scivizio,
««i indicare se ed in qua! grado siario ctin-
guinli od ftfTini con laluuo di questi Im-
picgati di Fiuanza. — §8on t>cr t. t> ftifl0n-
lÄnDifĉ H'n balmatinifd)en 6ameral=©cfäUcn=§8er:

- »altung. Sriefi am 10. gfebruav 18^3.

2, 35«. (3)
K u n d m a c h n « g.'

M i t hoher Gubcmial. Bewilligung vom l6.
Decembel v .J . , Z. 2lo62, und k. k. KreisanuK.
V<lpldlNi!!g vom 2n. Jänner »6^3, Nr. 900Ü.
52lli> zur Ncwill'ung der UeberdecklinZ 0er Sa»
klistci und VarhaNe an der' WaNfahNökircde l.l.
L. Fs.iucn am Trauelb^rge in der Pfarr Presses,
mi l Eisen!.'lccl), ci»e Mitmendo.Licilalion a,n ^-
Apri l >U^3. um ,n Uhr Vormittags in dev AmlS«
kanzl.i der Herrschaft Freudcnlhal abgehalten wer^
den, wobei sich die buchhalterisch adjuslilten Kosten,
^ns zwar:
für Zimmermannsälbcit auf . . 7 fl. ^» kr.

?, Zimmermannsmaleliale auf . ,4 „ »4 »
^ ,, Spenglerarbeit auf . . . 5« „ 6 ^

^ Spenglcrmaltliale auf - - . Lg » 3^ »

zusammen auf . . . . ^62 st. 25 kr.
belaufen.

Welches ken Unternehmungslussigen mit dem
Beisätze betannl gemacht w i rd , daß dabei dat
l o ^Vad ium zu Handen der Litttalions'Sommisfluli

zu erlegen seyn w i l d , und daß die LicitationKbe.
diiignissc, Vorausmaß und die Bau-Devise wäh-
»end den gewöhnlichen Amlsstunden in dieser Amts»
kanzl.'i eingesehen werden können.

Voglherrschaft Freudenthal am 27. Feb lu«

vermischte Verlautbarungen.
3- 265. l i ) Nr . 5.

E d i c t .
Bon dem ver. t. s. Bezirssgelichte Michel»

sictlen zu Krainburg wird eer abwesenden und
unbekannt wo befindlichen Glisabelh Schuhnig,
virchelichlen Graschiy, dem (Zasper, Johann, Pau i .
Andreas und 5er Miha Graschih, dann deren
ebenfaNs Ulibekannlen Orden mittelst gegenwärti»
gen Eoiclss erinnert: Es habe gegen dieselben
die Vormundschaft des m. ThomaS Graschih voa
Strachain. die Klage auf Verjährt, und Erloschen-
Ortlärung ihrer Recbte, und zwar der Elisabeth
Schuschnig. hinsichtlich ihreg Heirathögutes pr.
äoo ft. L. W . und der Wioe,lage pr.6uo ft 3. W . ;
des Caspar, Johann, Pau l , Andreas uno de?
Miha Graschil), hinsichtlich ihrer ällerlicken T,bb.
enlfertigung fur I.een mit »20o ft. L. W . , eineü
Frühmablcg. einer Hochjeiltruhe, 2 Paar »upfene
und 2 Paar reistene Lcinlüch»r, dann »2 ft. sue
Leibeökleidung, und für die Miha Grasch'h »5 ft.,
aus ten, auf der, der Herrschaft Egg ob Kram.
burg^sub Rect. Nr . 62 dienstbaren Ganjhube
in Blrachain intabulirlen Hrirachsvertrage vom
5. Februar »767, und aus dem daraus bezügli«
chen Belgleichscontracte ä«lc». 25. Ju l i ,766, bei
diesem Gerichte ei»gebracht, worüber die Verband»
lungSlagsahung auf den »3. Juni d. I . Vormil«
lag um 9 Uhr bestimmt wurde. Da der Aufent»
halt der Geklagten diesem Gericht, unbekannt ist,
und weil dieselben vielleicht aus den k. k. Orb-
landen abwesend sind, so hat man ,u ihrer P e ^
theidigung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann Okorn in Krainburg alg J u r a t «
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung auSgeführt
und entschieden werden wiro. Die G.slagten wer-
den dessen zu dem Ende erinnert, vamit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts»
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gtlichle namhaft zu machen, u"v überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögfu, indem sie sich sonst die aus ihrer
B«rabsäumung entstehenden Folgen seldst beiju«
messen haben weroen.

K. K. Bezirksgericht zu Krainburg am 2.
Jänner »L43.

Z. 356. (2)
K u n d m a c h u n g .

Am »4 März »6^3 Vormittags um g Ubr werten
von dtr.VogtodliöklilHellschaft Egg ob Podpetfch
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die mit liibl k. k. Kreisamts« Verordnung vom !
9̂ . September v. I . , Z. ^964. bewilligten Bau» '
lichteilen an d<r Pfarrkirche St. Tdomas in
Kraxen, mit einem Ko!icnalif>?a,i?e van ä4^st.
3kr ^ M . durch eineMinucn?o.?icllatlon in î ^»
Kraxen an ben Bestbieter hin,angegeli<l! wero,n;
yiozu die Unternehmungslustigen mit deni Bei<
fatze eingeladen werden, daß der Bauplan. Kosten«
Überschlag und die Licitationsbetinanlsse zu den
gewöhnlichen Umlsstunden in dieser ^mluk^nzlei
eingesehen werde», können.

Vogtherrschaft Ogg ob P^pelsch am 2.
März ,845

Z . 363. (2) Nr . 73,
E d i c t .

Von dem vereinten k. l . Bezirksgerichte
Michelstälten zu Krainburg wild hiemit bekannt
gemacht: OK sly über das Gesuch des Joseph
Graß von Sadraga, gegen (Zasper Fürster von
Feistr,h, wegen schuld^en >5cist. c. ». 5. in d>e
executive Ieilbielung der diesem LetzterlN gehö»
r ig rn , der Sladtkammeramlsgült Krainburg »ul,
Rrct- Nr . 25 dienstbaren Kaische in Feistriß,
sammt An > und Zubehör im gerichtlich erhöbe«
nen SchätzuiigKwcrlhe von 236 st. 5« kr. gewisli'
ßet, uild zur Bor»,ahme derselben die drei Feil»
bielungslags^hungcn auf den 22. Apr i l , auf den
27. M a i und auf den 2^. Juni d. I . , jedes,nal
Pormiltaq uin 9 Uhr in loco der Realität mit
dem Ncisaye bestimmt worden, daß die Realität
bei drr dritten Fcllbietunq um jeden Mcilibot,
allenfalls auch unter dem Schahungswerthe hint»
angegeben rvcreen würte.

Die Licitalionsbckingmsse, das Schählnigs-
protocol! unl> der Glunebuchevtract tonnen bci
diesem Gellchle eingesehen werden.

K. K. Vezirtsqericht Michelstätten zu Krain-
burg am »». I ä n n i l »6^5.

Z, 356. (2) Nr. 2675.
E d i c t .

Von dem k. k. ver. Bezirksgerichts lZqg und
K»eulbcig wird kund gemacht: Es sey über An.
suchen des Johann Regnard von L^idacl), durch
Hrn. Dr. Wur,,bach, in die executive Verslcigc'
?ung des, dem Mathias Gt'rsau voil llnterkoffeg ge-

beweg-
lichen und unbeweglichen Ve^mögenä, und zwar
der auf 22 s!. geschaßten Fadrmsse, nämlich emes
Pferdes, eincä Säiubladl^stens und cinerKleider«
truhe, dann der zur Herrschaft Kreuz und Ober»
stein sub Urb. Nr. 750, Rects. Nr. '544 dienst.
b»ltn, auf »999ss. 27 fr. bewerthelc!» DrUlelhube
in Unterkosscö geirilllget, und eS seyen zu deren
Vornahme «ie gesetzlichen drei Termine auf den
2». Jänner. 26. Februar und 3. April ,643, je.
deömal Vormittags um 9 Uhr im Hause des
Executtn zu Unterkosses mit dem Beisaye ange-
«tdnet worden, daß die Versteigerungsobje.te nur
dei der drillen Tagsahung unter dem Schätzungs»

werthe, und die Fährnisse nur gegen sogleiche
Vczahlung werden hintangegcben werden.

Das SchähungsprotocDli, der Gvundbuchse^
tract und die Licltationübedlgnisse, worunter die
Obliegend"! für je^'n L><itantcn um die Reali«
tät zum Erläge eines Badiums pr. 200 st., kön-
nen bei diesem Gerichte eingesehen und in Ab»
schrift clhoben werden.

lZgg am 3o. November »64'.

A n m e r k u n g . Bei ter ,. und , . Versteige.
rungsiagsayu'ig am 3». Jänner und 26.
Februar , ^ 3 hat slch kein Kauflustiger
emgefundcn.

Z. 364- (2) Nr . 5y.

6 d i c t.

Von dem k. k. ver. Bezirksgerichte Michelssct.
ten zu Krainburg wird den unbekannt wo desino«
lichen Ohelcuicn Ia^ob und Elisabeth Deschma»,,
deren Söhnen Nicolaus und Joseph Deschmai,
und deren ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
M'ltelst gegcnwärtiKen Odictes erinnert: Gs habe
gegen dieselben der Andreas Deschman von
Slrochain, die Klage auf Verjährt, und tZrla-
schenerklärung ker Sxtabulation des zu deren
Gunsten auf seiner, der Herrschaft Ogg ob
Krainburg 5ul) R^tf . Nr. 64 dienstbaren Vier-
telbube m Strochain Hö. Nr. 42 intabulirt haf«
tenden Ucbtrgabsvertrages vom 22. M a i 1607
und zwar für den Jacob Deschman rücksichllich
des Betrages pr. 3aoft. L. W « ; für die Elisabeth
Deschman rücksichllich des Betrages pr. 5ass. 3.
W , ; beide rücksichtlich der ausgesprochenen Lebens»
Verpflegung <ür den Nicolaus Dcschman rüH-
sichtlich des Betrages pr. 5a ft , uno für den Ib«
scpb Deschinan ruckuchtlich des Betrag eg pr. ,oa
st. ö- W nebst Naturalien, bei diesem Gerichte
eingebracht, ^o^ilder tie VerhandlungStagsatzung
auf den ,0 . Juni d. I . , Vormittag um 9 Uhr
bestimmt worden.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge«
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht aus
den k, k. Erblanden abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und
Kosten den Hrn. Augustin Quelscr von Krain^
bürg zum Curator bestellt, mit welchem die an»
gebrachte Rechtssache nach der besiehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden werden
wird. Die Geklagten werden dessen zll dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder mzwischtn dem bestimmten Ner.
lreter ihre Recklsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma>
chen, und übtfhaupt im rechlllchen ordnungmäßi»
gen Wege einzuschreiten rrissen mögen, indem sie
sich sonst die auö ihrer Verabsäumung entstehen»
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. K. Bezirksgericht zu Krainburg am »o,
Jänner ,643.
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vermischte Verlautbarungen.
Z. I67. (2) Nr . 4Z2.

G d i c «.
Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier«

mit allgemein kund gemacht: Ss sey iide» exe»
culivcs Einschreiten des LucaS Sabukoviz von ,
Kernlsche, in die öffentliche Aelstelgerung der,
der Wnes Lcustek von S?öers<dlh elgentbümlichen
'/4 Kauflechlöhube sammt Zugehsr. wegen schul-
digen i 5 ö f t c . 5. c. gewi l l ig t Uno biezu ^ Ter-

Hnine, nämlich: der l . auf den 23. Mälz, del 2.
ans den 27. April und der 3. aû f den >. Juni
l . I , jedesmal ^iorniittags um »0 Ubr im Orte
Soders6)!h mit dem Beisatze bestimmt worden,
daß wenn obengcnannle ^4 Hübe bei der «.und
2' Feilbiclunqsragsahung um den Schäyungs-
werth pr. 676 ft. 2o kr. M . M . oder oasüber

-nicht an M a n n gebracht werden sollte, bei der
3. auch untere demselben hinlangegeben werden
<üirb. Der Grundbuchöerlract, das Schähungs»
protocol! und die Licilationsbedingnifse sönnen
täglich in dieser Gerichlskanzlei eingesehen werken.

Bezirksgericht Reifnij den 6. Februar ,Z^3.

Z . 257. (3) Nr . 104.
(3 d i c t.

Von dem gefertigten B^ilksgcrichte wild
hiemlt zur öffentlichen Kenntniß bckcinnc gemacht -
tZs sey in der Rc>1n5sachc c'es Johann Kauzbizh
von Präwald. w«rer Maria Ohana uo» ebentort,
wegen aus dcm wilihschaflscimtlichen Bcr^lcicde
vom 7. Februar >64<>, Z, 53, sckultigen 4"o st.
c. L. c., in die execullve Feildiciung de^, zu Gun-
sien der Letzterll auf dem eh^gotllichen, ,n Präwald
gelegene,,, ocr He,sscdafc pichen NolUlr.:, 5ub
Urd. Nr. <) diel>l1ba,ci! H.luse l,itad^!irtt", For»
Lerung pr. y l2 fi. aus dcm Scdulcblicfe <3ci«. 5»
Februar ,678, 3 4», gcrrMlgcl, und seyen zu
deren Bornahme die Termine auf dcn >5. Februar,
den ! . März und oen »5. März b. I . . jekeSmal
Vormittag 9 Uhr' in der hiesigen Amlökanzlei
mit dcm Bcis^he bestimmt wo l l en , daß dabei
die Forderung »>ur bei der dritten FeilbMung
unter dem Ncnnweithe hil'langegcben rveröen
wild.

Der Grundbuchsl'ftract lclnn täglich hicramts
während den I lmt stunden cingcschcn werden.

K. K. Beziltögelicht Senoselsch am 26. Jan»
ner 1643.
I . Nr. 5o2 und 6.3.

Bei der ersten uno zweiten hat sich kein Kauf.
lustiger gcmclkct.

K. K. Bezntsgelicht Senoselsch am l . März

Z. 274. (3) Nr. 2076.
G d i c t.

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i -
chelstetten zu Krainb^lrg wird hiemn bekannt ge.
tna^ t : Gs sey über das Gesuch des Herrn 1>r.
Vla^uK lZrobath, als (Zessionär des Blcisius Ku«

ralt von Mittelseichting, wegen diesem schuldigen
»Lo3 ss. c. L. 0., in die ereculive Feilbielung der
ter Elisabeth Peuz von Mittelleichting gehörigen
Fährnisse, und der, der Staatsherrschaft 3c>ck sul,
Urb. Nr. 2235 dienstbaren Ganzhube in Mittel»
feichting Hs Nr . ' 9 , im gerichllich erhobenen
Gefammtschähungswerlbe von 265, ss. ^g f,. ^
M . gcwiN'get. und zur Bornahme derselben die
drei Feilbletungslagsahungen in loco dcr Realität
auf dcn 3. April, auf dcn 1 , . M a i und auf den
l4- Juni 0. I . , jedesmal Volmittag um 9 Uhr
mit dem Anhange bestimmt wortcn, däh die
Fährnisse uni) die Rcalilät bei der drillen Feil«
bielung um jeden Mcistbot, allenfaNs auch unter
dem Schähungswerlbe hinla^lgegeben werden.

Die Llcitatlonsbedingnisse, das SHäyungK-
protocoN und der Grundbucksextract können h^i
diesem Gerichte eingesehen werden.

K- K. Bezirksgericht Mich'clstetten zu Krain«
bürg den «7 November ,642.

Z 345. (3) N r . ,02.
E t i c t .

Vom Bezirksgerichte Poland wird fund ye«
macht: Daß über lZinschreiten des Andreas Ja»
klnscb von Olterbach, durch seinen Bevollmächtig-
ten Johann Krenn von Golischce, l!^ pi-3<>5. O.
F.bruar i s ^ I , Nr . ln2< in die executive Feildie»
lung des. dem Peter Küster von Düdlitsch gehö-
rigen Wcingarlcns sam,nt KeNcr im Doblilsch-
belge, unter Gut Tburnau, pto. dem Osssern
schuldigen 204fl- c.5. c. gcrriNiget. uno zur Vor-
nahme die Tagfahrt auf den 22. März , die 2.
auf den 22. April und die 3. auf den 26. M a i
«345, jedesmal u>n die y. Fi-ühstlnide in locs
dcr excczuiltcn Realitäten mit ecm Bcisahe ange»
ordnet wurde, daß diese Realität wc^cr beider
,. noch 2., wohl aber, bei der 2. Tagfahrt auch
unter icm SchähungZwerthe pr. »o5 ft. werde
hintangegebin we,den.

Der GruntbucdseNract, Schätzungsprotocoll
und Bedillgnisse können hiergerichls eingesehen
werden.

Bezirksgericht Pölland am ,6- Februar 1843.

Z. 344- (3) ^ " Nr. 37.
E d i c t .

D/m unbekannt wo abwesenden Johann Fu-
gina von Bretlerdorf wird hiemil bcteutet: Es
habe Mart in Stcrbenz von Illienmaikc, gegen
ihn »ub pll,t>8. ^7. Jänner »84Z, Nr 87, die
Klage auf Bezahlung von 76 fl, ,o kr. eingebracht,
iUnd es scy z>i seirier Vertsclung bei dcr auf den
4. Apnl »645 bcfiim!iite,i 3agfahrt Hr . Johann
Kordon von Allcnmalkc zu seinem ßurator be«
steNt worden. Es lleczl ihm sonach ob. bis dahin
entweder selbst zu erscheinen oder d?m lZurator
seine Behelfe an die Hand zn geben, oder einen
andern Vertreter namhaft zu machen, widrigcüi
5ie Sache mit dem Vorgenannten der Drdnung
:Nach abgeführt werden wiro.

Btzisksaericht Pölland am 26, Jänner i64Z.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 29. d. 9. März 1855.)
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Z, 343. (3) Nr . 469.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wild hie»

mit allgeinein bekannt gemacht: GZ sei) über ?ln«
suchen des Joseph Tschcrne von Gottschee. in tie
executive Feilbietung der, den Shcleutcn Mathias
und Maria Krcnn gehörigen, in Niedermösel 5ub
Nr- 24 gelegenen, auf 55 st. gerichtlich qeschäylen
Uiltcrsaßels, wegen schuldigen 5c) st. 25 kr. S M
c. z. c. gewilligt, und hiezu tie T^gfahrten auf
ten 4. Apri l , 4. M^ i und 5. Jun i »6^,3, jedes»
mal um lo Uhr Bormiltags mit Beisätze ange»
srdnet worden, daß ricle Real,tät crfi bei der
dritten unt letzten Tagfahrl unter dem Schäz»
zungswcrthc wcrd? hincanizegeden n?cioen : wo
sämmtliche Kauliusi^c inü dem Bedeutet» verstän-
digt werden, daft es ihrien f,ci stehe, den Grund»
duchicxtract, Schäyungöprotocoll und Fcilbie«
lungsbctiligliissc in der hiesigen Gerichtvkanzlci
zu oen geu'ühnlichen Amlrsiuntell einzusehen.

Bezirksgericht Goltschee den 24. Februar,8^3.

Z. 347. ^3) Nr. 276?
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gott«
schec wird allgemein bekannt gemacht: Sä sey
auf Ansuchen der Maria Ratfchitsch von Gotc»
schee, in die executive F.'ildietung oer, dem Georg
Mecclz gehörigen, »"Ii Hg. Nr, »9 in Ncsselchal
<zelegen«n, al»f ,400 st. gcschäycen '/^ Urb, Hübe
Nr. lg . sammt den auf 65 ft. geschätzten Fährnis»
sen, wegen schuldigen 69 st, 26tr. c. ». c. gewil»
ligt, und hiezu die Tagf^hrlcn auf ten »7. März,
,8 . Apri l und »6. M a i »640, jedesmal um »o Uhr
Vormittags mit dem Veisatze angeordnet worden,
5aß diese Realität erst bei 0er dritten Tagfahrt
unler rem Schähungsrverthe hintangegeben wer»
den wird.

Der Grundbuchsextract, das Schätzungspra«
tocoll und die Feilbietungsbedingnisse können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden in der Gerichtskanzlei
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 4. Februar »643.

Z?^2ä. (3) ^ " aä Nr . 24'7-
G 0 i c t.

Von dem Bezirksgerichte Nupertshofzu Neu«
stadtl irird der schon durch volle 40 Jahre abrve«
sende Johann Gerlzc, von Witschendorf. welchem
unter Einem Barthlmä Schager von Hönigstein
«Is Curator aufgestellt w i r d , und dessen Vermö-
gen in einer grundbüchlich versicherten älterlichen
Orbschaftsfordcrung aus dem Schuldscheine <^o.
«t iinablllilw i5. Jun i »8u6 pr. l)3 ft. ^Vzk r .
B . Z. bei seinem Bruder Joseph Gerlza von
Wilschendorf besteht, aufgefordert, binnen einem
Jahre, von heute an , so gewiß entweder person«
licb vor dieses Gericht zu erscheinen, oder aber
dasselbe auf eine andere Art in die Kenntniß sei«
nes Lebens zu sehen, als er widrigens nach Ver»
lauf dieser Frist für todt erklärt und sein eben-
erwähntes und allenfalls noch anderes Vermögen
seinen gesetzliche», Erben auf deren Einschreiten
eingeantworiet werden würde.

Bezirksgericht Rupmöhof zu Neustadt! am
5. November »642.

Z. 366. (2)
W i e s e » V e r p a c h t u n g .
Der Getreide-Speicher-Verein des Be-

zirkes Umgebung Laibachs wird die zu seinem
eigenthümlichen Geschäftölocale gehörige, am
Laibacher Schloßderge gelegene, ein Joch und
500 ^K la f tc r messende Wiese am 1 l . d. M '
Vormittag von 9 — 12 Uhr in der Amts-
kanzlei des k. k. Bezirks - Commissariats Um-
gebung Laibachs auf drei nacheinander folgen-
de Jahre verpachten.

Wozu alle Pachtlustigen eingeladen werden.
Laibach am 4. März 1643.

Z? Z ^ 7 ^ ( ^ ) ^ N.r 67.

A u f f o r d e r u n g ,
daß Herr Wilhelm v. Kramplfcld jenen, in
den <?dcl v. Parauice'schen Gütern Esubar
unb Neubabenfeld bis im October v. I . vor-
gestandenen GcrichtsacluarS-Dienst sualessens
bmtien Moliaisfnss zurück antreten und fort-
an gehölig ve,richten, oder die Ulsache seiner
dießfalllgcn Verhindoung hlcher bekannt ge<
ben wl>lle.

Von der Güter, Administration Csubar
am 1. März 1643.

Z. 35 l . (3)
Zur Besetzung der an der grafl. Lanthieri-

sä)en Fideicommißherrschaft Wippach im Adels-
bergcr Kreise erledigten Bezirkscommissäls- und
Nentverwaltcrstelle, womit nebst freier Woh-
nung im herrschaftlichen Schlosse, dem unent-
geltlichen Genusse eines Gartens und einem
Holzdeputate, ein Iahrgehalt von 900 fl. C. M. ,
eine Pferdepassirung von 300 fl. und die Ver-
bindlichkeit zur Leistung einer Dienstescaution
von 1200 fi. (3. M . verknüpft ist, wird hicmi
ein 6wochentlicher Concurs eröffnet.

Diejeniacn, welche sich um diese Stelle
zu bewerben wünschen, haben ihre mit den erfor-
derlichen Wahlfähigkeitsdecreten und den Zeugl
nissen über Alter, Stand, Moralität, vollkom-
mene Kenntniß der deutschen und krainischen
Sprache, und bisherige Dienstleistungen, bis
zum 15. April I6 ' l3 an die unterfertigte Admi-
nistration portofrei einzusenden.

Gräflich Lanthierische Vermögens-Admi-
nistratlon. Görz am 1. März 1843.

Z. 349. (3) " "
I n eine Tuch- und Schnittwaren-

Handlung in Laibach wird ein Prac-
tikant aufgenommen, worüber das
hiesige Zntungs-Comptoir Auskunft
ertheilt.
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Z. 366. ( l ) ^ .

Große NNein Nlrltatlon.
Vom Qoeramte Gonodiz in Steyermark, Cillier Kreises, werdm

die Weinvorräthe aus der Fechsung des Jahres 18^2 an nachstehenden
Tagen ausgeboten, als:

Am 27. März 1643 zu Seizkloster:
18Vger Eigenbau 1Z5 östcrr. Eimer 1

^ Zehentwcin 685 detto j 1005 öst. El lMl .
^ Bergrecktswein 165 detto l

Am 38. März 18ÜI zu Geizdorf:
13^2ger Eigenbau 370 österr. Eimer )

^ Zehentwein 345 detto > 925 öst. Eimer.
^ Bergrechtswein 210 detto )

Am 29. März 1643 zu Oplotnitz:
19^2ger Eigenbau 60 österr. Eimer /

„ Zehentwein 315 detto ? 685 öst. E iNM,
^ Bergrechtswein 310 detto )

darunter 70 österr. Eimer Rittersberger.
Am 30. März 1643 zu Gonobiz:

13^2 ger rother Vinarter Elgenbau Î z öst. Eimer
5 „ Gonobizer „ 19 detto
„ weißer Rittersberger „ 180 detto

anderer weißer » 500 detto 13^8 österr. Eimer.
„ Zehentwein 260 detto
« Bergrcchtswein 125 detto

M40ger Eigenbau 250 detto
Hiezu werden Kauflustige mit dem Bemerken eingeladen, daß die

Weine größtentheils in Halbgebinden erliegen und mit denselben hintan-
gegeben werden, und daß nach Belieben der Käufer bei der Versteigerung
dlö Hälfte des Kaufschlllinges, und die andere Hälfte bei der Abfuhr der
Weine, die auf Gefahr des Käufers auch einige Wochen im herrschaftli-
chen Keller liegen bleiben können, zu bezahlen ist. Auch werden täglich
große und kleine Quantitäten Weizen, Korn , Hafer und Hierse zu billi-
gen Preisen hintangegeben.

Oberamt Gonobiz am letzten Februar l6^3.
Z. 355. (2)

Wohnung zu vermiethen.
Für Michaeli 1843 ist in mei-

nem Hause eine sehr freundliche,
Gonnseite gelegene Wohnung
im 3. Stocke, bestehend in 6
Zimmern, 1 Alcove, Küche,
Speise- und Dachkammer, Keller,

Holzlege zu vergeben. Näheres
in meinem Comptoir zu erfra-
gen. Sollte Jemand Belieben
tragen, diese Wohnung schon zu
Georai^u beziehen, so wolle man
sich gefälligst an die jetzige Par-
tei, Herrn Grafen v. Coronini
Wendell. Nuftav Oeimanm
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3. 256. ft)

I m A . E. Seeger'schen Verkaufs Locale am Hauptplatze, dem Rath-
hause gegenüber^ werden von heute an alle Waren, gegen gleich bare Be-
zahlung, bedeutend unter den Fadr iks-Pre isen ausverkauft, und zwar:
Gros de Naples, reine, tie @üe ton 15 fr.

m i fi.
Gros de Naples, macuürte, a £Ofr.
Taffete, wine, »on 32 fr. big 44 fr,
Florenge, »on 27 fr. bi§ 32 fr.
Seidenmandarin-Kleider, t>on 5 fl. -öu'fwdrtS.
Mousselinde Uines-Kleider,*t)on3 fl. delto.
Haus-Kleider, \>on 2 fl. btS 3 fl.
Weber-Zeuge, % breit, von 7 bi§ 16 fr. tie tO'e»
Gambrigg's, »on 10 fr. biS .16 fr., ed;čfdr=

btge. .
Tischzeuge, \?on 20fr. nod).
Tischzeuge in Garnituren, fur 6 unb 12^ei' s

fönen in schönster %u&voa\)l, bte Garnitur
»on 3 fl. bi§ 2* p., fur 2* ^erfoncn 32 fl.

Rumburger Webcn-Leinwanden, t)On 16?r.
bid Ifl.

Rumburger Leder-Leinwanden, von 16 fr.
biö 28fr.

Zaibad) am 18. Februar 18*3.

Futter-Leinwänden, t)on 7 fr. bi$ 12fr.
Merinos? fd)m<sU «nö "breite, glatte unü qua«

briüirt« »on 14 fr, biß 1 fl
Thibets, % breite , 'ton 1 fl. 24fr. bi6 2fl.
Vapeur's, glatte unö fa^ontitc.
Vapeur's fsir Srojwen» .
Wcisse ßattiste, Mouilo's, Perkail's; weiss®

Cottone.
Tüll Anglaise, glätte unt) gcjüdte.
Blond-, Zwirn- unt) Seiden-Spitzen^
Bänder, aüe borten.
Hosen-Stoffe unb Soaiaier-Rockzeuge»
Bett-Zeuge.
Tüchelti ös Gilets.
Gravaten, für Sfödnner unb Samen.
Echarpes, MancLetten.
Damen-Krägen (s Chemisettes.
Möbel-Stoffe, üon 2* fr. biö 1 fl.
Piquet-Bettdecken, in vev(ci)ielJcncn greifen.

L i t e r a r i sch e A n z e i g e n.
B e i I g n a z A l o i s E d l e n v. K l e i n m a y r , Buchhändler

in Laibach, ist zu haben:
Der Zum Studium

rühmlichst bekannte d e r n e u e s t e n G e o g r a p h i e
^ ^ _ V f ü r J e d e r m a n n

^ l K k^ ^ nnd jede Schulanstatt.
B e s t e h e n d

/ ^ ^ < ^ " « ^. ^ u ^ 28 schön in Kupfer gestochenen und colorirten

F. Fned. Karten aller Bänder.

Einzeln jede Kalte mr 2« kr. C M .
Complete im Umschlage 9 fi. C. M.

Ferner 6 Blätter der alten Geographie, jedes ä 20 kr. C. M .
' l l ^ D i e H«lauögeber dieses AtlasseS, welche bei der letzten Gewerbg.Psoducten.Ausstellung mit ler
«ldenen Medaille betheilt wuvden, slnd fortwährend bemüht gewesen, sämmtliche Karte» durch
Nachtraaung der roichügssen Veränderungen und Verbesserungen immer neu und vollständig zu ev
ballen und somit zum Unterrichte für die studierende Jugend, so wie zum allgemeinen Gebrauche

M r Hlle Stände imm«, mehr geeignet zu machen.


